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Ein Sommer voller Leben... 

...und voller Pläne für unsere Zukunft. Und diese Zukunft sind ohne Zweifel 
unsere Kinder in der Gemeinde. Mit viel Freude arbeiten wir darum an der 
Erneuerung des Schulgebäudes. Der Beginn des Sommers wär nämlich auch 
der Beginn für die Umbauarbeiten zu einem modernen und attraktiven  
Bildungshaus, welches allen technischen und pädagogischen Anforderungen 
der heutigen Zeit entsprechen sollte. 

In unserer Arbeit für die Gemeinde sind uns die tragenden  
gesellschaftlichen und sozialen Säulen wie Pfarre, Kindergarten und Schule 
sowie die Vereinsstrukturen stets besonders wichtig. 

Rund zwei Millionen Euro werden 
darum in den Schulstandort 
Sallingberg investiert, nachdem in 
den vergangenen Jahren bereits 
die Freizeitanlage renoviert und 
diverse kleinere Neuerungen für 
unsere Jugend umgesetzt wurden. 

In etwa einem Jahr sollten die neuen  
Klassen bezugsfertig sein—und um das zu gewährleisten 
hilft die Gemeinde auch selber unbürokratisch bei  
unvorhergesehenen Mehrarbeiten mit. 
 

Ebenso wie bei der aktuellen Umsetzung der Ortsbilderneuerung, Ortsdurchfahrt samt Nebenflächen in 
Lugendorf. In vollem Gange sind aber nicht nur hier die Umbauarbeiten, sondern auch die Vorbereitungs-
arbeiten für Hochbehälter, Wasseraufbereitung, Erweiterung und Versorgung von Lugendorf. Man sieht 
den Fortschritt mit jedem Tag und uns freuen die positiven Rückmeldungen zur Modernisierung unserer 
Gemeinde ganz besonders! 

Noch während dieser großen Projekte beschäftigt uns allerdings auch die Sanierung des Arzthauses. Un-
ser derzeitiger Mediziner wird in wenigen Jahren die wohlverdiente Pension antreten. Bis dahin wollen 
wir alle Anreize und Umbaumaßnahmen treffen, um auch künftigen Ärzten ein attraktives Umfeld für ihre  
Arbeit und damit für unsere Gemeindebürger zu schaffen. Hier ist jeder einzelne gefragt, seine Ideen und 
Anregungen miteinzubringen, wofür die Gemeinde jederzeit ein offenes Ohr hat. 

Mit diesen tollen Neuigkeiten blicken wir voller Tatendrang in die nächsten Monate und wünschen Ihnen 
allen einen erholsamen sowie gesunden restlichen Sommer! 

Die Pläne sind fertig 

Schlüsselübergabe vor der  

Schule. Die Bauarbeiten  

können beginnen 

Bürgermeister   &   Vizebürgermeisterin 

Leopold Bock    Cornelia Juster 
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Fällung des  

Kastanienbaums in 

Grainbrunn Nr. 20 

Der Baum musste wegen 

eines durchgehenden Längs-

risses mit zunehmender 

Spaltbildung leider gefällt 

werden. 

Was sich in der Gemeinde tat, in Bildern: 

Änderung des Flächenwidmungsplanes: 

Derzeit liegt die 13. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes der Marktgemeinde Sallingberg auf. Diese 

betrifft die Katastralgemeinden Sallingberg, Armschlag, Großnondorf (Grainbrunn), Heubach, Spielleithen und  

Voitschlag. Zum Entwurf,  verfasst  von der DI Porsch ZT GmbH kann noch bis 15.09.2021 Einsicht genommen  

werden. Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf der Änderung schriftlich Stellung zu  

nehmen. 

Hinweis: Die Gemeinde (der Gemeinderat) entscheidet, welche Widmungen auf welchen Flächen ausgewiesen  

werden. Bei dieser Entscheidung ist die Gemeinde nicht weisungsgebunden. Sie muss dabei aber übergeordnete 

Planungen, Gesetze und Verordnungen berücksichtigen. Außerdem darf der Flächenwidmungsplan ausschließlich 

nach sachlichen Kriterien festgelegt werden. Diese müssen nachvollziehbar dokumentiert werden. Das Amt der NÖ 

Landesregierung als Aufsichts– und Umweltbehörde prüft die Einhaltung der Verfahrensvorschriften, die  

Schlüssigkeit der Unterlagen und muss den Flächenwidmungsplan schlussendlich genehmigen. 

FUNDAMT: Gemeindeamt Sallingberg! 

Aufmerksame Gemeindebürger finden immer wieder Wertgegenstände, Schlüssel, Geldbörsen, etc.. Wir bitten sie, 

diese Gegenstände auf das Fundamt, die Gemeinde zu bringen. 

Hinweis: Bei Verlust eines Gegenstandes (Schlüssel, Handy, usw.) wird daher empfohlen, neben der zuständigen 

Polizeiinspektion auch am Gemeindeamt (Fundamt) nachzufragen.  
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Müll entsorgen, aber richtig! 

Ein altes Eisengitter, ein Koffer, Papier und Plastik. Alles auf 

einem Haufen durcheinander zwischen den Containern für 

die Glas– und Dosenentsorgung abgestellt. Dies stellt keine 

ordnungsgemäße Entsorgung dar, da es spezielle Mülleimer 

und Container, sowie den Sperrmüll gibt. Man kann bei der 

Gemeinde anrufen und fragen, wo man welchen Müll ent-

sorgen kann und soll, um Verschmutzung dieser oder ähnli-

cher Art zu verhindern. 

Leider ist dies kein Einzelfall, da schon mehrere Male  

diverser Müll gefunden wurde, der weder in den Glas– noch 

in den Dosencontainer gehört. Es sieht nicht schön aus und 

bedeutet unnötige zusätzliche Arbeit für diejenigen, die den 

illegal entsorgten Abfall wegräumen müssen. 

Am schlimmsten ist natürlich die Entsorgung des Mülls am 

Straßen– oder Waldrand oder in ein Gewässer. 

Jeder Hinweis wird  zur Anzeige gebracht. 

Information zum Altstoffsammelzentrum 

Im ASZ werden keine Dämmwolle (TELWOLLE) und kein 

Baustyropor entgegengenommen. Wir bitten Sie, diese 

Materialien bei der Letztentsorgung in 3533 Klein-

schönau 102 (Bahnhof) abzuliefern. Die Übernahmezei-

ten sind von 07:00—15:30 Uhr. (es wird jedoch gebeten, 

am Vormittag anzuliefern). 
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Beachvolleyballturnier der  

JVP Sallingberg und des JAK Grainbrunn 

Am 18.07.2021 veranstaltete die JVP Sallingberg gemeinsam mit dem JAK  

Grainbrunn ein Beachvolleyballturnier am Beachvolleyballplatz in Sallingberg. Das 

Turnier war mit 21 angemeldeten Mannschaften gut besucht, wobei wir uns sehr  

darüber freuten, Mannschaften aus dem ganzen Bezirk Zwettl und sogar aus dem  

Bezirk Krems begrüßen zu dürfen. Die anfängliche Sorge vor zu viel Regen legte sich 

sehr schnell, da das Wetter überraschend gut hielt und die Temperaturen für  

hochklassige Volleyballmatches optimal  waren. 

Die 3-G-Regel und die Corona-Verordnung wurden genauestens 

eingehalten, um ja keine neuen Infektionen zu riskieren. Die Gäste 

wurden mit Leberkässemmeln und kalten Getränken bestens  

versorgt. 

Gespielt wurde mit 4er Teams, wobei mindestens eine Spielerin 

dabei sein musste. Verdienter Sieger des Turniers wurden die 

„beervolleys“. 

Zur Siegerehrung erschien auch unser Ehrengast Lukas Brandweiner, Abgeordneter zum Nationalrat aus 

dem Bezirk Zwettl, der den ersten drei Teams ihre Preise überreichte. 

Abschließend bedankte sich Obmann Matthias Schiller im Namen der JVP Sallingberg und des JAK 

Grainbrunn ganz herzlich bei allen Teilnehmern, Zuschauern, Mitgliedern, Sponsoren und Helfern für die 

großartige Gestaltung und Durchführung unseres ersten Beachvolleyballturniers. 

Verordnung bezüglich der Frist zur Schülereinschreibung und die vorzulegenden Personalurkunden. (§6 Abs. 3 

Schulpflichtgesetz 1985) 

Die Frist der Schülereinschreibung für Niederösterreich beginnt für das jeweils nächste Schuljahr nach den  

Weihnachtsferien und  endet mit Ende Februar. 

Die Schulleitung wird ermächtigt die Schülereinschreibung innerhalb dieser Frist festzulegen, wobei mindestens 

zwei Werktage darunter sein müssen. 

Die vorzulegenden Urkunden für die Schülereinschreibung sind die Geburtsurkunde und der Nachweis der  

Erziehungsberechtigten (falls nötig). 

Im Zweifelsfall haben die Erziehungsberechtigen auch die Staatsbürgerschaft, das Religionsbekenntnis und die 

Meldung im Schulsprengel nachzuweisen. 

Der Bildungsdirektor: 

HR Mag. Johann Heuras 

Sehr geehrte Gemeindemitglieder, 

Von der Bezirkshauptmannschaft wurde empfohlen, eine neue Badeordnung 

für den Badeteich zu erlassen. Diese wird vor der nächsten Saison beim Zugang 

des Freizeitzentrums Sallingberg angeschlagen und auf der Homepage ver-

öffentlicht. Die Badeordnung finden sie unter der Homepage von der Marktge-

meinde Sallingberg: www.sallingberg.at.  

Wir bitten um Beachtung und danken ihnen im Voraus. 
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Bauarbeiten für die Ortsdurchfahrt Lugendorf im Zuge der Landesstraße B 36 haben vor Kurzem  
begonnen. 

Die Ortsdurchfahrt von Lugendorf im Gemeindegebiet von Sallingberg im Zuge der Landesstraße B 36 wird  
verkehrssicherer gestaltet. 

Landesrat Ludwig Schleritzko hat am 1. Juni 2021 den offiziellen Baubeginn für die Neugestaltung der 
Ortsdurchfahrt von Lugendorf im Zuge der Landesstraße B 36 vorgenommen. 

Ausgangssituation 

Die Fahrbahn der Landesstraße B 36 entspricht im Ortsgebiet von Lugendorf aufgrund der aufgetretenen Schäden 
(Netzrisse, Unebenheiten usw.) nicht mehr den heutigen Verkehrserfordernissen und auch die vorhandenen  
Gehsteige sind sanierungsbedürftig. Aus diesen Gründen hat der NÖ Straßendienst  
gemeinsam mit der Marktgemeinde Sallingberg eine Erneuerung der Fahrbahn und der  
Gehsteige beschlossen. 

Die Arbeiten werden mit Genehmigung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrat Ludwig  
Schleritzko durch die Straßenmeisterei Ottenschlag mit Bau– und Lieferfirmen aus der Region ausgeführt, haben 
vor Kurzem begonnen und werden bis September 2021 andauern. 

Verkehrsbehinderungen 

Für die Durchführung der Arbeiten ist  bis Ende August 2021 eine Totalsperre der  
Landesstraße  B 36 für 5 Arbeitstage im Ortsgebiet von Lugendorf erforderlich. 

Zahlen Fakten Daten 

• Gesamtlänge 810 m 

• Fahrbahnbreite 7,0 bis 8,50 m 

• Gehsteig  1.550 m² 

• Bauzeit  rund 5 Monaten 

• Kosten  € 300.000,- (Land NÖ: € 130.000,- und Marktgemeinde Sallingberg: € 170.000,-) 

• Bau   Straßenmeisterei Ottenschlag mit Bau– und Lieferfirmen der Region 

ACHTUNG 

Fräs– und Asphaltierungsarbeiten auf der B36, zwischen Armschlag und Ottenschlag 

Auf der B36 zwischen Armschlag und Ottenschlag wird ein Straßenneubau durchgeführt, die Straße erweitert,  
sowie die Kurve begradigt. 

Für die Durchführung der Arbeiten hat die Gemeinde Ottenschlag ein Fahrverbot und Fahrbeschränkungen bis zur 
Beendigung der Arbeiten, jedoch nicht länger als bis zum 22. Oktober 2021 verordnet. 

Umleitung des Verkehrs: 

• Aus der Richtung Grainbrunn bzw. Krems kommend über die L 76—L 8273—Sallingberg—Rabenhof - Gott-
hardschlag—L 7165—Teichmanns—L 78—LB 217—Ottenschlag - LB 36 bzw. in umgekehrter Richtung. 

• Aus Richtung Zwettl bzw. Pöggstall kommend über die LB 36—Ottenschlag—L 78—Spielberg—L 7174—
Kleingöttfritz—Grafenschlag LB36 bzw. in umgekehrter Richtung. 

v.l.n.r.: Gerhard Mistelbauer 

(Straßenmeisterei Ottenschlag),  

Landesrat Ludwig Schleritzko,  

Leopold Bock (Bgm. Von  

Sallingberg), DI Rainer Hochstäger 

(Leiter der NÖ Straßenbauabteilung 

Krems). ©NÖ STD Mühlbacher 
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Die Plattform für drei Bereiche 

Immobilien, Baugründe und Jobs, Infrastruktur und Lebensqualität: Das alles in 
und rund um unsere Gemeinde und im ganzen Waldviertel finden Sie unter: 
www.wohnen-im-waldviertel.at. Eine gemeinsame Website von 56 Gemeinden 
der Region.  

#wohnen#arbeiten#leben 

Neues Zuhause gesucht? Unter dem Menüpunkt „Wohnen“ erfahren Sie, welche Häuser, Wohnun-
gen und Grundstücke in den 56 Gemeinden aktuell angeboten werden, sehen wer sie verkaufen  
oder vermieten möchte.  

Mein Wohnweb  

Nicht gleich etwas gefunden? Suchkriterien für die Wunsch -Immobilie oder den perfekten Baugrund 
eingeben und zurücklehnen. Sobald neue Objekte verfügbar sind, werden Sie per E -Mail informiert.  

Eigene Immobilie verkaufen/vermieten  

Sie wollen eine Immobile oder ein Grundstück in einer der 56 Gemeinden verkaufen oder vermie-
ten? Hier können Sie zu jeder Tages– und Nachtzeit selbstständig eine kostenlose Anzeige aufgeben 
und von den vielen täglichen Zugriffen von Waldviertel -Interessieren profitieren.  

Besuchen Sie DIE zentrale Plattform für das Waldviertel, - eine moderne Immobilien– und Informa-
tionsplattform: www.wohnen-im-waldviertel.at  

Geburten allein reichen nicht. Der Zuzug zählt! 

4.417 Menschen zogen 2020 ins Waldviertel, 1.400 davon kamen aus Wien und gründeten hier 
ihren Hauptwohnsitz. Viele von ihnen brachten Kinder mit. Ein Großteil von ihnen war  
zwischen 20 und 32 Jahren alt, viele sind RückkehrerInnen. 

Gründe für den Umzug sind der Wunsch, eine eigene Familie zu gründen, den Kindern eine gute und sichere  
Umgebung zu ermöglichen, sich einen großen und gleichzeitig leistbaren Wohnraum zu schaffen oder um einen 
neuen Job anzutreten, - denn diese gibt es hier im Waldviertel! Unsere Betriebe suchen dringend nach  
qualifizierten Arbeitskräften! 

Damit ist die Wanderungsbilanz im Waldviertel weiterhin positiv. Es ziehen mehr Menschen zu, als von hier  
wegziehen. 

Dieser Trend ist schon einige Zeit deutlich spürbar und Corona hat die Renaissance des Landlebens noch um  
einiges verstärkt. Denn durch den stetigen Ausbau des Breitband-Internets ist auch Home-Office im Waldviertel 
sehr gut möglich! 

Der Verein Interkomm und seine 56 Gemeinden, zu denen auch wir zählen, wollen diesen Rückenwind nutzen.  
Unser Ziel ist, dass wir mit verstärkter Zuwanderung trotz hoher Sterbezahlen auch das gesamte  
Bevölkerungswachstum ins Positive umkehren. Dafür braucht es zum einen professionelle Imagewerbung für das 
Waldviertel als Wohn– und Arbeitsstandort, - wir Gemeinden arbeiten hierfür bereits seit 2009 eng zusammen! 
Zum anderen braucht es dringend verfügbare Immobilien! 

Immobilien und Grundstücke gesucht 

Wir wollen Eigentümer von Immobilien und Grundstücken über die Vorteile des Verkaufs oder der Vermietung  
informieren. Sie können in der Gemeinde ihren Leerstand melden, werden beraten was z.B. die Möglichkeiten der 
Wiedernutzung des Objektes betrifft, bei der Bewerbung desselben unterstützt und gerne mit den richtigen  
Ansprechpersonen, z.B. mit PartnermarklerInnen oder Förderstellen, vernetzt. 

Viele warten bereits auf dieses Angebot! Laut Immounited wurden 2020 rund 2.200 Wohnimmobilien und  
Grundstücke im Waldviertel verkauft. Die Preise sind bereits leicht angestiegen, aber im Vergleich immer noch  
moderat. Und  die Nachfrage bleibt groß! Viele Menschen suchen auf www.wohnen-im-waldviertel.at nach  
Immobilien und Jobs im Waldviertel! Eine Website auch für die WaldviertlerInnen selbst! 

#kontakt  

Sie wollen sich nicht nur im Internet  

informieren? In jeder Gemeinde gibt es eine  

Ansprechperson, die Sie gerne mit Infos versorgt  

und Ihnen auch mit Rat und Tat zur Seite steht!  

#überuns  

Alles Wissenswerte über die Initiative „Wohnen  

im Waldviertel“, den Projektträger Verein  

Interkomm, die 56 Gemeinden und die  

Projektpartner erfahren Sie selbstverständlich  

auch auf der Website.  
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PRESSEMITTEILUNG 

Mit viel Enthusiasmus startet der Vorstand vom Verein Lebensweg 

in die neue Periode. Der Weitwanderweg wird durch Maria Laach  

als 23. Gemeinde ergänzt. Das LEADER-Projekt wird noch weiter vorangetrieben. 

Trotz der pandemiebedingten Absagen von zwei Pfingstwanderungen und einer  
Herbstwanderung war der „Verein zur Errichtung und Ausbau des Lebenswegs“ viel beschäftigt. 
Vereinsobmann Konrad Friedl hatte bei der Generalversammlung am Mittwochabend einiges zu 
berichten. Im Vorjahr wurde der Weitwanderweg mit Stempelboxen, Stempelpass und  
Wandernadel ausgestattet. Lebensweg-Kappen, Herz-Anhänger und eigene Ansichtskarten  
wurden angefertigt, damit die Wanderer auch Souvenirs von ihren Erlebnissen mit nach Hause 
nehmen können.  

Dem Thema Mobilität – die bisherige Schwachstelle des Weitwanderweges – hat sich der Verein 

besonders intensiv gewidmet. „Es ist uns gelungen, mehrere Taxiunternehmen für den Lebens-

weg zu gewinnen. Damit können wir alle Etappen am Lebensweg mit Taxis abdecken“,  

verkündete der Vereinsobmann stolz.  

Andreas Schwarzinger, Geschäftsführer von Waldviertel Tourismus, sprach über den aktuellen 
Wander-Boom und das Lebenswegpartnerprogramm, das im Herbst ausläuft. Gleichzeitig wird 
bereits an einer neuen Tourismus-Strategie sowie an einem erweiterten LEADER-Projekt gefeilt.  

Nachdem die anwesenden Gemeindevertreter über die Tätigkeiten im Verein informiert wurden, 

standen die Neuwahlen an. Dabei wurde das Vorstandsteam für eine weitere Periode bestätigt. 

Wenig überraschend: Die Wahl fiel einstimmig aus. 

Im Vorstandsteam: 

 

 

Projektkontakt: 

Leaderregion Südliches  

Waldviertel – Nibelungengau 

Geschäftsführer Ing. Thomas Heindl 

Email: t.heindl@leaderregion.at 

Tel.: 02872/2007913 

 

 

Pressekontakt: 

Anna Faltner, Bakk.phil., BA 

Email: a.faltner@leaderregion.at 

Tel.: 0650/8410654 

Obmann: Konrad Friedl Obmann-Stv: Veronika Schroll und Franz Lumesberger 

Kassier: Angela Fichtinger Kassier-Stv: Benno Sulzberger 

Schriftführer: Manfred Hackl Schriftführer-Stv: Friedrich Fürst 

(v.l.n.r.): Waldviertel Tourismus-Geschäftsführer Andreas Schwarzinger, 

Kassierin Angela Fichtinger, Irene Kamleithner (Telecenter Südliches Wald-

viertel), Obmann Konrad Friedl, Schriftführer Manfred Hackl, Kassier-

Stellvertreter Benno Sulzberger, Obmann-Stellvertreterin Veronika Schroll, 

Schriftführer-Stellvertreter Friedrich Fürst, Obmann-Stellvertreter Franz 

Lumesberger und Tanja Wesely (Telecenter Südliches Waldviertel). 

Fotocredit: Anna Faltner/Leaderregion 

mailto:t.heindl@leaderregion.at
mailto:a.faltner@leaderregion.at
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Kernlandprojekte nehmen wieder Fahrt auf 

Nach vielen Monaten finden nun im Juli wieder erste MahlZeit-Treffen und Smart-Cafés statt. Im 
Vorfeld trafen sich die freiwilligen Unterstützer aus beiden Projekten mit dem Team vom  
Waldviertler Kernland. 

Unter Einhaltung aller Corona-Bestimmungen verbrachten sie einen informativen Nachmittag. Kernland-

Geschäftsführerin Doris Maurer berichtete über die vergangenen Monate und gab eine Vorschau auf ein großes 

Projekt, das für die nächsten Jahre in Planung ist. Dieses soll für die gesamte Bevölkerung des Kernlands große  

Vorteile im gesundheitlichen und sozialen Bereich bringen, und vor allem Menschen in der nachberuflichen Phase 

bis hin zu Hochaltrigen besser ins gesellschaftliche Leben einbinden, ihre Ressourcen und Fähigkeiten sichtbarer  

machen und ihnen so lange wie möglich ein eigenständiges, selbstbestimmtes Leben ermöglichen. Das Projekt ist in 

der Einreichphase, denn ohne Förderung ist es nicht umsetzbar. 

 

Die MahlZeit-GastgeberInnen und Handybe-

gleiterInnen erzählten über ihre Erfahrungen 

während des Lockdowns, und es zeigte sich, 

dass alle im Rahmen der Möglichkeiten 

höchst aktiv waren. Alle freuen sich, dass 

wieder Zusammentreffen möglich sind und 

unterstützen MahlZeit, Smart-Cafés und die 

Einführung der STUPSI-App auch weiterhin 

nach Kräften. Über aktuelle Termine  

informiert die Homepage www.kernland.at 

oder die WhatsApp-Gruppe Kernland-Info 

(übers Smartphone). Foto: Kernland—(v.l.n.r.) 

Ingrid Kleber, Julius Koppensteiner, Werner Bock, Anna Huber, Christine Steindl, Friederike 

Bugnits, Engelbert Heiderer, Franz und Traude Mayer, Angela Fichtinger, Paul Schachenhofer, 

Doris Maurer, Reinhard Höchtl, Regine Nestler und Josef Rehberger freuen sich auf kommende 

Aktivitäten. 

Liebe Leser und Leserinnen!  

Berichtigung: Leider ist uns in der Zeitschrift „Wiki (Wir im Kernland informieren)  

Ausgabe 47—Sommer 2021“ ein Fehler unterlaufen. 

Das beliebte Kartenspielen, jeden Freitag ab 13:00 Uhr findet selbstverständlich im  

Gasthaus Familie Pritz—Grainbrunn statt. 

Wir entschuldigen uns für den Fehler und hoffen, dass die Unannehmlichkeiten nicht 

all zu groß waren! 

Tage der offenen Ateliers! 

Einladung zu den Tagen der offenen Ateliers in Moniholz am 16. und 17.  

Oktober 2021. Erstmals im neuen Feuerwehr–/Gemeinschaftshaus! Es erwar-

ten Sie 10 Künstlerinnen und Künstler. 

Die Künstler sowie der Verschönerungsverein und  

die FF Moniholz freuen sich auf Ihren Besuch! 
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Hofladen in Grainbrunn 

Am 30. Mai 2021 konnte nach nur wenigen Monaten Umbauarbeiten im ehemaligen  

Schauraum der Fa. Rametsteiner ein Hofladen eröffnet werden. Frau Marina Kröpfl betreibt 

bereits zwei florierende Läden in Rastenfeld und in Ramsau und freut sich nun über einen weiteren 

Standort in Grainbrunn. 

Zur Eröffnung gratulierte Bgm. Leopold Bock und bedankte sich für die Bereitschaft, einerseits als  

Nahversorger für die Bevölkerung der Gemeinde zu fungieren und andererseits den vielen Produzenten 

aus der Region die Möglichkeit zu bieten, ihre Waren zu verkaufen. Pfarrmoderator Krystian Lubinski 

segnete den neu gestalteten Verkaufsraum und wünschte für die Zukunft alles Gute. 

In der Zeit von 5-20 Uhr können nun täglich  

im Hofladen die verschiedensten Produkte  

erworben werden. Geboten werden neben  

Lebensmittel wie Milch, Gebäck, Teigwaren, 

Honig, Marmeladen, Sirupen, Kartoffeln auch 

Seifen, Salben und Handwerkstücke aus 

Holz. Bezahlen kann man entweder mit  

Bargeld oder mit Karte. 

Kontakt: 

Marina Kröpfl, 3532 Rastenfeld 76a 

0664/1430185 

hofladenkroepfl@gmx.at 

Jeden Dienstag ab 12:00 Uhr lädt das Team vom 

Teichstüberl Sallingberg zum gemeinsamen Mittages-

sen und anschließendem gemütlichen Beisammensein 

ein. Alles ist „erlaubt“: Essen, Kaffee, Kuchen,  

Kartenspielen, Plaudern, Handarbeiten etc. 

Familie Muresan 

0676/4752162 

WIR freuen 

uns auf euren 

Besuch!! 
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Marktgemeinde Sallingberg ist ökologische  

Vorbildgemeinde 

Landesrat Martin Eichtinger: „Herzliche Gratulation an die Marktgemeinde Sallingberg zur 

beliebten Auszeichnung ‚Goldener Igel‘ von ‚Natur im Garten‘. Durch das Engagement 

Sallingbergs wird unser Bundesland Niederösterreich noch lebenswerter.“ 

Die „Natur im Garten“ Marktgemeinde Sallingberg dokumentiert und evaluiert ihre Leistungen der 

öffentlichen Grünraumpflege nach den Kriterien der Bewegung „Natur im Garten“. Diese ist als 

Verpflichtung gegenüber Arten- und Umweltschutz zu verstehen. Durch die weitreichenden      

Maßnahmen wurde Sallingberg nun die höchste Auszeichnung von „Natur im Garten“ zuteil, der 

„Goldene Igel“. 

„9 von 10 Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher sind der Ansicht, dass die Idee der    

naturnahen Garten- und öffentlichen Grünraumgestaltung und der Schutz der Artenvielfalt       

unterstützt und weiter ausgebaut werden sollen. Für Bewohnerinnen und Bewohner werden     

öffentliche Grünflächen immer wichtiger, zum Verweilen und Aktivsein. Es ist uns daher eine    

große Freude, mit der Marktgemeinde Sallingberg einen starken Partner der Kernkriterien von 

‚Natur im Garten‘ zu haben, der eine intakte Umwelt proaktiv fördert“, freut sich Landesrat Martin 

Eichtinger anlässlich der Auszeichnung. 

„In unserer Marktgemeinde Sallingberg hat Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein einen hohen 

Stellenwert. Wenn bei uns Grünräume naturnah und zum Schutz von Nützlingen gestaltet und 

gepflegt werden, werden wir der Verantwortung und Vorbildrolle unseren Bürgerinnen und  

Bürgern gegenüber gerecht“, zeigt sich Vizebürgermeisterin Cornelia Juster von der Verleihung 

des „Goldenen Igels“ begeistert. 

„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 Jahren für die 

Ökologisierung der Gärten und Grünräume in  

Niederösterreich ein. Im Mittelpunkt stehen die drei  

Kernkriterien: Verzicht auf chemisch-synthetische  

Pestizide und Düngemittel sowie auf Torf. Zugleich wird 

großer Wert auf biologische Vielfalt und Gestaltung mit 

heimischen und ökologisch wertvollen Pflanzen gelegt. Mit 

dem „Goldenen Igel“ werden jene Gemeinden  

ausgezeichnet, die während eines Jahres diese Kriterien 

von „Natur im Garten“ zu 100% erfüllen, ihre Leistungen 

dokumentieren und sich einer Begutachtung unterziehen. 
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Neuigkeiten 

PAK 24h Altenpflege NÖ 

PAK 24h Altenpflege NÖ—Umfassende Unterstützung für Senioren durch unser liebevolles Pflegepersonal.  

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung in der 24 Stunden Pflege. Für ein persönliches Gespräch stehe ich 

Ihnen gerne zur Verfügung. 

Tel.: 0660 435 00 89  E-Mail Adresse: annamariakoles@yahoo.com  Paula-Anamaria Köles 

SeniorInnen: Moderne Technik einfach erklärt 

Moderne Technik leicht verständlich erklärt und für die ältere Zielgruppe aufbereitet: Das neue österreichische  

Seniorenmagazin „Technik-leicht gemacht“ hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Technik des modernen Lebens für 

die ältere Generation greifbar zu machen. Gerade SeniorInnen sind oftmals interessiert an der Nutzung moderner 

Kommunikationsmittel um mit der Familie und Freunden in Kontakt zu treten, oder an Smart-Home-Angeboten, die 

das Leben zu Hause leichter und sicherer machen. Und natürlich sind auch moderne Home Entertainment  

Angebote, Sport und Gesundheit im Fokus der älteren Generation, die aber oftmals nicht den richtigen Zugang dazu 

findet. Hier schafft das neue Magazin Abhilfe und zeigt Möglichkeiten auf, die Technik zu verstehen, in den Alltag zu 

integrieren und zu nutzen. Das neue Magazin erscheint 4x im Jahr und kann  

bequem über ein Jahresabo bezogen werden. Nähere Informationen sowie die  

Möglichkeit zur Abobestellung finden Sie unter: 

www.technik-leicht-gemacht.at 

Bildlegende: Technik-leicht gemacht  

hilft SeniorInnen durch Dschungel der  

modernen Technik. 

Credit: Public Ink 

Patrozinium Hochzeitsjubiläen 
Bereits seit Jahren werden die Ehepaare welche vor 25, 50 und mehr Jahren in der Wallfahrtskirche Maria 

Grainbrunn geheiratet haben, am Sonntag, zu Maria Heimsuchung eingeladen um gemeinsam den Gottes-

dienst zu feiern. Die Eiserne Hochzeit (65 J.) feierten Friederike und Rudolf Guttmann, Moniholz, die  

Diamantene Hochzeit (60 J.) Anna und Erich Latzenhofer, Allentsgschwendt, die Goldene Hochzeit (50 J.) 

Elfriede und Johann Gaderer, Großnondorf, Maria und Ludwig Ko chl, Grainbrunn, Maria und Johann Seierl, 

Großnondorf sowie Herta und Gottfried 

Terrer, Grainbrunn. Ü ber die Silberhoch-

zeit (25 J.) freuten sich Renate und Erwin 

Schnait, Moniholz. Die Messe wurde vom 

Chor musikalisch umrahmt sowie von 

Lektoren, den Kindern und Enkelkindern 

der Jubelpaare gestaltet.  

Foto von links vorne: Pfarrmoderator Mag. Krystian 

Lubinski, Ministrant Raphael Stummer, Gottfried u. 

Herta Terrer, Rudolf u. Friederike Guttmann,  

Ludwig u. Maria Ko chl, Erich und Anna Latzenhofer, 

Ministrant Alexander Stummer, dahinter Johann 

und Elfriede Gaderer, Renate u. Erwin Schnait,  

Maria u. Johann Seierl, Lektorin u. Organisatorin 

Waltraud Wimmer 
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25 Jahre – ein Grund  

zum Feiern!! 

Christian und Silvia Rametsteiner aus  

Sallingberg feierten am 11. Mai 2021, Ihre  

Silberne  Hochzeit.  

50 Jahre—ein Grund 

zum Feiern!! 

Franz und Rita Schierhuber aus  

Sallingberg feierten am 21. Mai 2021, Ihre  

Goldene Hochzeit. 

50 Jahre—ein Grund 

zum Feiern!! 

Ludwig und Maria Josefa Köchl aus  

Grainbrunn feierten am 01. Juni 2021, Ihre  

Goldene Hochzeit. 

65 Jahre—ein Grund 

zum Feiern!! 

Franz und Maria Neulinger aus  

Kleinhaslau feierten am 02. Juni 2021, Ihre  

Eiserne Hochzeit. 

50 Jahre—ein Grund 

zum Feiern!! 

Gottfried und Herta Josefa Terrer aus  

Grainbrunn feierten am 04. Juni 2021, Ihre  

Goldene Hochzeit. 

65 Jahre—ein Grund 

zum Feiern!! 

Franz und Johanna Wagesreiter aus  

Sallingberg feierten am 23. Juni 2021, Ihre  

Eiserne Hochzeit. 

65 Jahre—ein Grund 

zum Feiern!! 

Rudolf und Friederike Guttmann aus  

Moniholz feierten am 26. Juli 2021, Ihre  

Eiserne Hochzeit. 

65 Jahre—ein Grund 

zum Feiern!! 

Franz und Maria Bernhard aus  

Lugendorf feierten am 28. Juli 2021, Ihre  

Eiserne Hochzeit. 

50 Jahre—ein Grund 

zum Feiern!! 

Benno und Hannelore Sulzberger aus  

Sallingberg feierten am 09. August 2021, Ihre  

Goldene Hochzeit. 



14 

90. Geburtstag – Alois Stummer 

 aus Großnondorf (am 24.05.2021) 

V.l.n.r.: Bgm. Leopold Bock, Alois  

Stummer, GR Martin Simlinger,  

gfGR Karl Zeller 

80. Geburtstag – Ing. Dietrich Faderny 
aus Sallingberg (28.05.2021) 

Wir bitten jene Personen (Jubiläum oder Geburtstag) welche nicht in der Zeitung veröffentlicht werden wollen, 

sich beim Gemeindeamt 02877/8344 / gemeinde@sallingberg.at oder beim BGM bzw. den GR zu melden.  

Wir danken für die Mithilfe. 

Geburtstagsgratulationen 

Gründe zum Feiern 

01.06.2021 

Alina Janine Mosgöller 

3525 Lugendorf 2 

Eltern: Astrid Schierhuber 

und Matthias Mosgöller 

04.07.2021 

Michael Maierhofer 

3525 Sallingberg, Am Ring 14 

Eltern: Sonja Maierhofer und  

Martin Hackl 

12.07.2021 

Simon Waglechner 

3525 Kamles 3 

Eltern: Manuela und  

Anton Waglechner 

17.07.2021 

Selena Czech 

3525 Kremstalstraße 22 

Eltern: Nicole und  

Andreas Czech 

25.07.2021 

Livia Bock 

3524 Moniholz 12 

Eltern: Bianca und  

Thomas Bock 

80. Geburtstag – Liselotte Walter 
aus Lugendorf (05.06.2021) 

85. Geburtstag – Erich Weichselbaum 
aus Lugendorf (14.06.2021) 

80. Geburtstag – Maria Bernhard 
aus Lugendorf 9 (18.06.2021) 

100. Geburtstag – Sylvester Führer 
aus Spielleithen (29.06.2021) 

85. Geburtstag – Josef Futterknecht 
aus Grainbrunn (11.07.2021) 

80. Geburtstag – Franz Haider 
aus Sallingberg (13.08.2021) 
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Ärzte und Soziales 

Die Mutter-Eltern-Beratung bietet wieder ihre Dienste an um 

Ihnen und ihrem Kind zu helfen! 

Ein Arzt und eine Säuglingsschwester stehen Ihnen für alle Fragen 

der Entwicklung, Ernährung, Pflege und sowie der Vorbeugung 

von Krankheiten  kostenlos zur Verfügung. 

 

Service nutzen!!! 

Bei weiniger als 3 Müttern wird es  

eingestellt! 

Info-Points Demenz auch im Sommer geöffnet 

Im Rahmen von Einzelberatungen zuhause oder bei den Info-Points in den  

Kundenservicestellen der ÖGK können sich Angehörige von Demenz-Betroffenen 

kostenlos beraten lassen. Bereits 330 Beratungen verzeichnet das  

demenz-Service NÖ seit Jahresbeginn. Wer eine persönliche Beratung wünscht, 

kann sich für einen Termin mit einer Demenz-Expertin an die Demenz-Hotline 

wenden: Die Demenz-Hotline ist von Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr unter 

0800/700 300 erreichbar. 

Informationen zu den Info-Points: https://www.demenzservicenoe.at/veranstaltungen 

Kundenservice der ÖGK Zwettl  jeden 3. Mittwoch im Monat 

Weitraer Straße 15   von 12:00—14:00 Uhr 

3910 Zwettl 

Dirndlgwandsonntag 

Am 12. September lädt die Volkskultur Niederösterreich wieder zum Tragen von Dirndl und Tracht ein. 

In ganz Niederösterreich stehen am „Dirndlgwandsonntag“ Feste, Gottesdienste und vieles mehr unter diesem Motto. Die 

initiative „Wir tragen Niederösterreich“ der Volkskultur Niederösterreich, die inzwischen von 21 Partnern unterstützt wird, 

stellt seit dem Jahr 2009 das Landesbewusstsein Niederösterreich—ausgedrückt durch das landesübliche „Gwand“ - in den 

Blickpunkt. 

Zu den Unterstützern des Dirndlgwandsonntag zählen auch die beiden Diözesen des Landes und die evangelische Kirche 

Niederösterreich. Mittlerweile gehört der Dirndlgwandsonntag zu den beliebtesten und schönsten Traditionen des Landes. 

Gemeinsam oder jeder auf seine persönliche Art und Weise—diesen Tag in Tracht zu verbringen, zählt bereits zum Fixpunkt 

in unserem Jahresfestkreis. Alle Veranstaltungen und Aktionen am Dirndlgwandsonntag finden Sie auf ww.wirtragennoe.at  
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Es tut sich was beim UTC … 

UTC SALLINGBERG 

FACEBOOK 

Falls es nicht schon bekannt ist, möchten wir Euch mitteilen,  dass der UTC Sallingberg  auf 
Facebook vertreten ist. Hier teilen wir aktuelle News was das Vereinsleben betrifft, Spielter-
mine inklusive Ergebnisse von unserer Mannschaft und vieles mehr.  
 

Einfach im Suchfeld „UTC Sallingberg“ eingeben und auf „Gefällt mir“ drücken. 

TENNIS-WORKSHOP 

Die Kinder der Volksschule Sallingberg hatten beim Tennis-Workshop am 28.6.2021 sichtlich großen 
Spaß. Aufgeteilt in 3 Gruppen wurde insgesamt 3 Stunden fleißig trainiert und bei sehr heißem Wetter 
auch kräftig geschwitzt.  

Danke für das leiten des Trainings an DI Johann Weidenauer und Martin Schweighofer vom UTC Salling-
berg. Ein weiterer Dank gilt der Frau Direktorin Elfriede Schierhuber und den anderen Lehrerinnen für 
die super Betreuung der Kinder. Abschließend gab es für die Kids eine kleine Stärkung durch den  
Obmann des Union Tennisclubs Sallingberg Andreas Weidenauer. 

3. Schulstufe: v.l.n.r.: Jan 

Waglechner, Leonas Rasl, 

Sophie Czech, Alina Maurer, 

Tennis-Übungsleiter Johann 

Weidenauer, Lorenz Schier-

huber, Luisa Hackl, Stefan 

Weidenauer, Emily Lemp und 

Elisa Windisch 

4. Schulstufe: Vorne v.l.n.r.: Lisa Edinger, David 

Lindenbauer, Anika Zeilinger, Michelle Braun, 

Saskia Hafner, Savannah Schulmeister und 

Leonie Scheichl 

Mitte v.l.n.r.: Direktorin Elfriede Schierhuber, 

Tennis-Übungsleiter Johann Weidenauer, Sa-

muel Allinger, Saskia Bockberger, Katharina 

Höld, Sofie Allinger, Simon Raffenstetter, Vik-

tor Resl und Obmann vom UTC Sallingberg 

Andreas Weidenauer  

Hinten v.l.n.r.: Nikolas Spirk, Martin Stöcklhu-

ber, Simon Farthofer, Gabriel Fichtinger und 

Jonas Mistelbauer 
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Wenn Ihr Fragen zum UTC Sallingberg habt, bitte einfach anrufen oder ein Mail schreiben: 
Obmann Andreas Weidenauer 0676 848508802 oder andreas.weidenauer@gmail.com  

SPONSORING 

v.l.n.r.: Mannschaftsführer Wolfgang Weidenauer, Ro-

land Gaderer, Christian Frühwirth, Patrick Fichtinger, 

NGT Geschäftsführer Martin Kurz, Obmann des UTC 

Sallingberg Andreas Weidenauer und Lukas Klamert 

v.l.n.r.: DONAU Versicherer Harald Schindler, Ste-

fan Huber und Manfred Herndler sowie Obmann 

des UTC Sallingberg Andreas Weidenauer 

11teamsports AT GmbH & MOHNWIRT Neuwiesinger 

NGT Neue Gründungstechnik Spezialtiefbau GmbH 

 & DONAU Versicherung AG Vienna Insurance Group 

Folgender Text bezieht sich auf  die Beiträge, die uns für die Gemeindezeitung zugeschickt werden. 

Die Gemeindezeitung ist wichtig für Informationen, Veranstaltungen und Neuigkeiten  in der nahen Umgebung. Es ist auch 

wichtig, dass diese auch pünktlich erscheint. Darum bitten und informieren wir sie mit folgenden Punkten für die nächste  

Gemeindezeitung, falls sie uns einen Beitrag zukommen lassen wollen: 

• Letzter Abgabetermin ist der 15.10.2021 an die E-Mail Adresse: gemeinde@sallingberg.at 

• Dateiformat: Microsoft Word Dokument (.docx), idealerweise Fotos getrennt als eigene Datei zusenden 

• Für private Beiträge, Veranstaltungen, Gratulationen, etc. bitten wir ebenfalls um fristgerechte Übermittlung 

Datenschutzinformation bzgl. der Fotos in der Gemeindezeitung 

Wenn Sie uns Bilder oder sonstige personenbezogene Daten übermitteln bitten wir Sie im Sinne des Datenschutzes darauf zu 

achten, dass die Daten nur mit der nachweislichen Einwilligung der betroffenen Personen veröffentlicht werden dürfen. Wir 

gehen demnach davon aus, dass Sie diese Einwilligung vor der Übermittlung der Daten an uns eingeholt haben. Hinweis: die 

Einwilligung kann auch mündlich gegeben werden; sie muss jedoch immer nachweislich und freiwillig erfolgen. 

mailto:andreas.weidenauer@gmail.com
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Aus dem Kindergarten 
Waldtage 

Vieles gibt es im  Wald zu entdecken und zu erkunden. Und man kann auch Zinnkraut  
pflücken, Berg steigen, Zapfen sammeln und Verstecken spielen,... 

Den Kindern bietet sich im Wald die Möglichkeit selbständig zu spielen, zu forschen und eigene Spielideen zu 
verwirklichen—und ganz nebenbei ihre Motorik zu perfektionieren! Natürlich achten wir auch darauf, den Wald 

wieder so zu verlassen, wie wir ihn vorgefunden haben. 



19 

Aus der Volksschule Sallingberg 

1.9.2020 Elternabend für die Nachmittagsbetreuung 

10.9.2020 Wandertag/ Lehrausgang 

15./16. 9.20 Klassenforen 

23.9.2020 Schulforum 

29.9.2020 Start des Robotikkurses für 2. und 3. Schulstufe 

15.10.2020 Schulfoto 

18.10.2020 Erstkommunion in der Pfarrkirche Sallingberg 

27.-30.10.20 Herbstferien 

5.11.2020 Screening- 2. Schst. in Verbindung mit der Pilotstudie zur Schuleinschreibung/ UNI Wien 
2.12.2020 Elternsprechtag 16.00- 19.00 

3.12.2020 Elternsprechtag 16.00- 19.00 

19.1.2021 Schuleinschreibung (vormittags) 

1.-5.2.2021 Semesterferien 

16.2.2021 Schulfasching, Motto: Mittelalter 

22.3.2021 Weltwassertag, Experimente 

ab 18.5.2021 KEL- Gespräche (Einzeltermine, telefonisch, virtuell) 

20.5.2021 Screening- 2. Schst. in Verbindung mit der Pilotstudie zur Schuleinschreibung/ UNI Wien 
28.5.2021 Radfahrprüfung 

23.-25.6.2021 Schulautonome freie Tage (wegen Schulumbau-Lehrmittel etc. ausräumen) 

30.6.2021 Wandertag zum Teufelsstein 

1.7.2021 Schulautonomer freier Tag 

2.7.2021 Schulmesse, Zeugnisverteilung 

Jahresbericht Schuljahr 2020/2021 

Schultaschenfest 

Mit einer kleinen Feierstunde wurden in der letzten Kindergartenwoche unsere Neuen Vorschulkinder 
verabschiedet. Nach einem besonderen Kindergartenjahr war es uns eine große Freude, dieses Fest 

doch noch gemeinsam mit unseren Eltern feiern zu dürfen. 

1. Reihe von links: Annabell Frühwirth, Lena Pritz, 
Avelina Winkler 

2. Reihe von links: Ryan Schulmeister, Noel  
Kittenberger, Simone Huber, Martin Burgstaller, 
Johanna Schimani, Samuel Vogl 

Unseren Schulanfängern wünschen wir auf diesem Weg nochmals alles erdenklich Gute für den 
Schulstart im September! Auch wenn eure Kindergartenzeit von einigen coronabedingten  
Unterbrechungen geprägt war, hoffen wir doch, dass ihr euch später einmal gerne an eine  

glückliche und unbeschwerte Zeit bei uns im Kindergarten zurückerinnern werdet!  
Alles Liebe  

Euer Kindergartenteam 
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Zusätzlich….. 

29 x gesunde Aufstrichbrote für alle Schulkinder (Bereitstellung: Eltern/ Lehrerinnen) 

Ca. 2800 Kinderbücher wurden aus der Bücherei in der Volksschule entlehnt. 

Es gab 7 religiöse Feiern (Schulmessen, Adventkranzweihe, Aschenkreuz, Weggottesdienste,…) 

6 Elternabende, Klassenforen und Schulforen wurden abgehalten. 

15 Konferenzen und Leitertagungen wurden (virtuell) besucht. 

22 Fortbildungsveranstaltungen wurden am Nachmittag bzw. Wochenende absolviert. 

Es gab telefonische und virtuelle Beratungsgespräche mit externen Ansprechpartnern (Schulpsychologie,  
Sonderpädagogische Zentren, Nahtstellen, BH Sozialabteilung,…). 

Im 1. Semester fand Schulpraxisunterricht für Studentinnen der Pädagog. Hochschule Krems an der VS Sallingberg 
statt. Die angehenden Lehramtskandidatinnen wurden von VOL Hackl betreut. 

 

Wegen der Coronapandemie konnten viele andere Aktivitäten nicht umgesetzt werden. 

Wir hoffen, dass sich die Situation im nächsten Schuljahr entspannt. 

Abschied von der Volksschule 

 

Nach 25 Dienstjahren an der VS Sallingberg geht VOL Helga Braun mit Juli 
ins Freijahr. Wir danken ihr für ihre Ausgeglichenheit, Gutmütigkeit und ihre 
Verlässlichkeit. Helga organisierte für die Kinder alle Konzertfahrten nach 
Zwettl, die Lesehefte des JRK und viele Exkursionen und Ausflüge. Seit 
1999 lag der Religionsunterricht in den Händen von Elfriede Bellink, BEd 
und auch sie tritt in das Freijahr. Dankenswerter Weise organisierte sie die 
Feste im Kirchenjahr und wir haben mit ihr jährlich mehrere bewegende, 
religiöse Feste gefeiert. 

Herzlichen Dank an beide Kolleginnen für die Liebenswürdigkeiten, die Kinderliebe und die gute  
Zusammenarbeit! Wir wünschen ihnen alles erdenklich Gute, Gesundheit, Glück und Freude in ihrem 
wohlverdienten Ruhestand! 

 

Sanierung und Umbau der Volksschule 

Nach umfangreichen Planungsarbeiten beginnen im Sommer die Sanierungs- und Umbaumaßnahmen im  
Volksschulgebäude. Daher findet im Schuljahr 2021/2022 der Unterricht für die Sallingberger  
Volksschulkinder in der Neuen Mittelschule Ottenschlag statt. Wir sind dankbar, dass wir dort die gesamte 
Infrastruktur verwenden dürfen und ein pädagogisch hochwertiger Unterricht stattfinden kann.  
Die Fa. Köchl wird für einen reibungslosen  
Schülertransport sorgen. Danke! 

Die Emailadresse und die Telefonnummer der VS bleiben gleich! 

Trotz des dislozierten Unterrichts werden wir die diversen Feste in den Pfarren Sallingberg und  
Grainbrunn und in der Gemeinde wieder mitgestalten, soweit es die Coronamaßnahmen erlauben. 

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieses Schuljahres beigetragen haben! 

Wir wünschen einen erholsamen Sommer, eine gute Ernte und grüßen sehr herzlich! 

 

OSR Elfriede Schierhuber und das Team der VS Sallingberg 

Vorschau:   

• Elternabend für die Nachmittagsbetreuung: FR, 3.9.2021, 19.00 Uhr, NMS Ottenschlag 

• Nachmittagsbetreuung findet ab der ersten Schulwoche statt. 

• Gemeinsame Schulmesse mit NMS in der Pfarrkirche Ottenschlag am 6.9.21 um 7.45 Uhr 
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BUSZEITEN FÜR DAS SCHULJAHR 2021/2022 

In der Früh werden die Hauptschul– und Volksschulkinder gemeinsam nach Ottenschlag transportiert. 

Änderungen vorbehalten! 
 

Die Kinder aus Lugendorf, Spielleithen, Kremstal, Kleinhaslau, Voitschlag und Heubach werden mit dem 

kleinen Bus (wie gewohnt) abgeholt und zur Haltestelle nach Sallingberg gebracht, wo sie dann in den  

großen Bus umsteigen! 

Tickets 

• Wer NUR mit der Fa. Köchl fährt  Bezahlung bitte bar in Grainbrunn Nr. 12 

• Wer VOR Linie benutzt, braucht das Jugendticket  Fa. Klamert (Post Partner) ab Mitte August er-

hältlich 

 

Abfahrtszeiten in den Kindergarten 

Bei Fragen stehen wir gerne unter 02877/8202 zur Verfügung 

 

Vielen Dank und auf ein schönes neues Schuljahr 

Ludwig und Marion Köchl 

TOUR 1  TOUR 2  

MONIHOLZ 06:38 Uhr  SPIELLEITHEN 07:00 Uhr 

GRAINBRUNN 06.43 Uhr  KREMSTAL 07:05 Uhr 

GROSSNONSDORF 06:45 Uhr  KLEINHASLAU 06:45 Uhr 

ARMSCHLAG 06:53 Uhr  VOITSCHLAG 06:48 Uhr 

LUGENDORF 06:45 Uhr  HEUBACH 06:58 Uhr 

   SALLINGBERG 07:10 Uhr 

MONIHOLZ 07:15 Uhr HEUBACH 07:00 Uhr 

GRAINBRUNN 07:20 Uhr KAMLES 07:15 Uhr 

GROSSNONDORF 07:23 Uhr KLEINHASLAU 07:17 Uhr 

Nach langer Tätigkeit haben sich Leiterin des Musikschulverbandes Ottenschlag Beate Hörth und  

Musikschullehrerin Christine Glaßner ein Freijahr besonders verdient und werden anschließend in den Ruhestand 

gehen. Für erfolgreiches Wirken dankt die Volksschule Sallingberg und die Marktgemeinde Sallingberg sehr. 
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Die stolzen BesitzerInnen des Radscheins wünschen allen RadfahrerInnen einen 

wunderschönen Radsommer und unfallfreie Fahrten! 
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Sonntag, 12. September 

2021 ab 10 Uhr im 

Teichstüberl 

Möglichkeit zum Mittagessen im Teichstüberl 

Anmeldung und Info für einen Stand  

unter 0664/4285580—Obfrau Susanne Schrenk 

Wir freuen uns auf euren Besuch    DEV Sallingberg 

Volksbegehren 

Die aktuellen Volksbegehren zu denen Einleitungsanträge eingebracht wurden sind: Notstandshilfe/ Impfpflicht: 

Notfalls JA/ Impfpflicht: Striktes NEIN/ Kauf Regional. 

Der Eintragungszeitraum für die Volksbegehren ist zwischen Montag, 20. September bis Montag, 27. September 
2021.  Als Stimmberechtigte oder Stimmberechtigter können Sie Ihre Zustimmung auf verschiedene Arten  geben: 

• In Form einer persönlich geleisteten Unterschrift auf dem entsprechenden Formular bei einer beliebigen Ge-

meinde (unabhängig vom Wohnsitz). An Sonntagen sowie an gesetzlichen Feiertagen können die Eintra-

gungslokale geschlossen bleiben. 

• Via Internet mit einer qualifizierten elektronischen Signatur („Handy-Signatur“ bzw. Bürgerkarte) 

Auf der Marktgemeinde Sallingberg kann an folgenden Tagen und Zeiten eine Eintragung erfolgen: 

Montag: 20. September 2021,  von 08:00 bis 20:00 Uhr 

Dienstag 21. September 2021,  von 08:00 bis 20:00 Uhr 

Mittwoch 22. September 2021,  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag 23. September 2021, von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Freitag  24. September 2021, von 08:00 bis 16:00 Uhr 

Samstag 25. September 2021,  von 08:00 bis 10:00 Uhr 

Sonntag 26. September 2021, Geschlossen 

Montag  27. September 2021, von 08:00 bis 16:00 Uhr 
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Kreative Ideen gefragt! 

Die alte Linde „mit den 

Händen“ am Marktplatz 

muss gefällt werden.  

Was soll danach mit dem 

Platz neben der Trafik 

passieren?  

Gemeinde + DEV bitten 

um Mithilfe! 

Gute Vorschläge an:  

gemeinde@sallingberg.at 

Der QR-Code kann mit diversen App‘s am Handy gescannt werden. Falls 
Sie solch eine App noch nicht haben, können Sie sich diese ohne Kosten 
vom „Playstore“ herunterladen. Einfach nur „QR-Scanner“ in der Suche 
eingeben und sich eine aussuchen. 

Wir sind auch dabei! 

Interessiert und gerne jederzeit informiert? 

Dann laden Sie sich die kostenlose Gemeinde-

App „zuzu.“ - „Zusammen Zuhause“ gleich auf 

Ihr Smartphone! 

Erhalte einfach und schnell Neuigkeiten und  

Veranstaltungen aus deiner Gemeinde und  

deiner Region.  Ebenfalls können BürgerInnen 

selbstinitiativ Ideen und Verbesserungsvorschlä-

ge über die App einbringen oder Probleme und 

Schäden im Gemeindegebiet melden und gleich 

geografisch verorten. 


